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Informationen zur Umweltpolitik und zur Lenkung und Kontrolle der Einhaltung von 
Festlegungen zum Umweltschutz im Unternehmen GETT Gerätetechnik GmbH 
 
 
Unser Unternehmen verpflichtet sich zum Schutz der Umwelt. 
Wir sind uns unserer Verantwortung für die Umwelt bewußt und arbeiten regelmäßig daran, 
negative Auswirkungen unserer Unternehmensprozesse auf die Umwelt zu vermeiden und 
dort, wo sie nicht zu vermeiden sind, weitestmöglich zu reduzieren. 
 
Die Auswirkungen unserer Produktionsprozesse selbst auf die Umwelt sind gering. Wir 
setzen keine industriellen Abwässer frei und emittieren keine Luftschadstoffe, und wir 
betreiben keine energieintensiven Anlagen und Ausrüstungen. 
Aus diesem Grunde haben wir uns dazu entschieden, vorerst noch kein dokumentiertes und 
zertifiziertes Umweltmanagementsystem für die GETT Gerätetechnik GmbH einzuführen und 
zu unterhalten. 
 
 
Selbstverständlich werden durch das Unternehmen die Anforderungen an den Umweltschutz 
und die Umweltsicherheit sowohl gesetzlicherseits wie auch seitens anderer Interessenten 
beobachtet, aufgenommen und umgesetzt. 
Dieses soll anhand der nachfolgenden Aspekte verdeutlicht werden. 
 
Umgang mit Gefahrstoffen: 
Gefahrstoffe werden nur in Klein- und Kleinstmengen angewendet, der Tagesverbrauch liegt 
bei fast allen Stoffen im ml-Bereich. Für alle verwendeten Gefahrstoffe werden 
Gefährdungsbeurteilungen durchgeführt, in welchen die Umweltgefährdungen 
eingeschlossen sind. Für die Gefahrstoffe werden Festlegungen zur sicheren Lagerung (in 
der Regel in Gefahrstoffschränken) und zur Entsorgung getroffen. 
Es wird dabei laufend überprüft, ob Gefahrstoffe durch solche mit niedrigerem Risikopotential 
ersetzt werden können. Des weiteren werden Reduzierungsmöglichkeiten sowohl der Anzahl 
eingesetzter Gefahrstoffe wie auch deren Verbrauchsmengen laufend überprüft. 
Für das Sammeln verbrauchter Gefahrstoffe und Gefahrstoffreste stehen besondere 
Sammelbehälter zur Verfügung. Wo es möglich ist, werden die Stoffe durch die Lieferanten 
wieder aufgearbeitet, die anderen Stoffe werden durch einen zugelassenen 
Entsorgungsfachbetrieb entsorgt. 
Es werden durch das Unternehmen keine Gefahrstoffe in melde- oder erlaubnispflichtigen 
Mengen gelagert oder über die Luft oder das Abwasser in die Umwelt abgegeben. 
 
Abfallentsorgung: 
Für nicht vermeidbare Abfallstoffe besteht im Unternehmen ein System zur getrennten 
Erfassung und Entsorgung. Dieses dokumentierte System wird gepflegt, und die Mitarbeiter 
sind hierzu eingewiesen. 
Die Abfallentsorgung erfolgt über einen zugelassenen Entsorgungsfachbetrieb. 
Unser regelmäßiges Ziel ist es dabei, den Anfall von Abfallstoffen so gering wie möglich zu 
halten. Hierzu haben wir z.B. mit Lieferanten und Kunden Vereinbarungen zu 
wiederverwendbaren Verpackungen (z.B. Pendelverpackungen) getroffen. 
 
Luftreinhaltung: 
Durch die Produktionsprozesse werden keine Stoffe in melde- oder erlaubnispflichtigen 
Mengen in die Umgebungsluft abgegeben. 
 
Wasserreinhaltung: 
Im Rahmen der Produktionsprozesse im Unternehmen werden keine industriellen Abwässer 
erzeugt. Die in das öffentliche Rohrleitungsnetz eingeleiteten Abwässer stammen fast 
ausschließlich aus den sanitären und sozialen Einrichtungen. 
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Produktgestaltung: 
Bei der Produktgestaltung legen wir Wert darauf, den Einsatz umweltbelastender Stoffe oder 
Materialien auf das für die einwandfreie Funktionalität notwendige Maß zu reduzieren. Die 
Bewertung der Umweltaspekte ist dabei Bestandteil der Projektarbeit. 
Alle unsere Produkte entsprechen hinsichtlich ihrer Inhaltsstoffe den gesetzlichen 
Bestimmungen (z.B. REACh-Verordnung, RoHS-Richtlinie / ElektroG). Die Zulieferer sind in 
den Compliance-Prozeß vollumfänglich einbezogen. 
Den Produktentwicklungsprozeß gestalten wir so, daß die benötigten Materialien so sparsam 
wie möglich eingesetzt werden. Bereits in der Designphase analysieren und bewerten wir 
potentiell umweltgefährdende Stoffe und versuchen, diese durch weniger umweltrelevante 
Stoffe zu substituieren. 
 
Produktentsorgung: 
Das Unternehmen ist einem Entsorgungsverbund angeschlossen, der die fachgerechte 
Entsorgung zurückgegebener Produkte sicherstellt. Vom Unternehmen selbst 
zurückgenommene Produkte werden durch einen zugelassenen Entsorgungsfachbetrieb 
entsorgt. 
 
Energieeinsparung: 
Wir arbeiten intensiv daran, die zur Verfügung stehenden Energien so sparsam wie möglich 
einzusetzen. 
Als Schwerpunkt sehen wir hier den Stromverbrauch. Durch organisatorische Maßnahmen 
werden z.B. nicht erforderliche Beleuchtungsphasen und Maschinenleerläufe vermieden. 
Beleuchtungssysteme stellen wir schrittweise auf Systeme mit geringem Stromverbrauch 
um. 
Wir prüfen die Gewinnungsmöglichkeiten erneuerbarer Energien an unseren Gebäuden und 
streben eine optimale Nutzung dieser an. 
Nicht vermeidbare Kohlendioxidemissionen kompensieren wir durch den Erwerb von 
Ausgleichszertifikaten.  
 
 
Wir schulen und motivieren unsere Beschäftigen regelmäßig dazu, schonend und sparsam 
mit den Umweltressourcen umzugehen und unnötigen Energie- und Rohstoffverbrauch zu 
vermeiden. 
 
Alle Führungskräfte unseres Unternehmens sehen sich dabei in einer besonderen 
Verantwortung dafür, die Grundsätze unserer Umweltpolitik in den Bereichen zu festigen und 
deren Einhaltung zu fördern und sicherzustellen. 
 
 


